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Kampf den "Kampfradlern"

Die Bezirksverordnetenversammlung Treptow-Köpenick von Berlin möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, Radfahrer engmaschiger zu kontrollieren und Fehlverhalten strikter zu 
ahnden. Dazu sollten Schwerpunktkontrollen an verschiedenen Knotenpunkten (z. B. 
Adlergestell / Radickestraße, Müggelheimer Straße / Wendenschloßstraße, Ottomar-Geschke-Straße 
/ Oberspreestraße, Wilhelminenhofstraße / Edisonstraße) durchgeführt werden.

Begründung:
Radfahrer sind oftmals die schwächeren Teilnehmer im Straßenverkehr. Gerade bei abbiegenden 
Lkw und Bussen kommt es durchaus zu brenzligen Situationen und auch in unserem Bezirk immer 
wieder zu tragischen Unfällen. 
Leider leiten viele Radfahrer offenbar daraus ab, sich grundsätzlich nicht mehr an Verkehrsregeln 
halten zu müssen. Damit gefährden sie nicht nur sich, sondern auch alle anderen 
Verkehrsteilnehmer. 
So ist es auch in Treptow-Köpenick traurige Realität, dass Radfahrer nicht mehr die gut ausgebauten 
Radwege, sondern ganz selbstverständlich die Gehwege als Fahrbahn nutzen. Rollstuhlfahrer, 
Mütter mit Kinderwagen und Senioren mit Gehhilfen werden somit rücksichtlos dazu gezwungen 
auszuweichen und den Radfahrern Platz zu machen. 
Auch das Radwegekonzept Treptow-Köpenick identifiziert als Hauptunfallursache:
"Als Hauptunfallursache konnte bei den Radfahrern die Benutzung der falschen Fahrbahn 
festgestellt werden. In diese Kategorie gehören sowohl die Benutzung eines Radweges in der 
falschen Richtung als auch die verbotswidrige Benutzung der Gehwege oder der Fahrbahn bei 
Vorhandensein eines benutzungspflichtigen Radweges."
Hier gilt es, nun endlich mit dem notwendigen Nachdruck gegenzusteuern.  

Berlin, den 08.06.2020

Vorsitzender der AfD-Fraktion
Alexander Bertram


